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Dank steigender Steuererträge beantragt die Schul-
pflege eine Senkung des Steuerfusses um ein Prozent, 
Ertragsüberschuss von rund CHF 127 600 

Trotz der einprozentigen Steuersenkung auf 
einen Steuerfuss von 19 Prozent kann der Ge-
meindeversammlung am 29. November ein 
ausgeglichenes Budget zur Abnahme beantragt 
werden. Während der Aufwand um CHF 0,9 
Mio. Franken zunimmt, steigen die Erträge um 
erfreuliche CHF 1,8 Mio. Mit einem prognos-
tizierten Ertragsüberschuss von CHF 127 580 
wird das Eigenkapital per 31.12.2023 auf CHF 
4,54 Millionen sinken. Dies unter Berück-
sichtigung der Hochrechnung für das laufende 
Jahr. Trotz strikter Ausgabenkontrolle ist in 
den folgenden Jahren mit steigenden Kosten 
zu rechnen. Die Schulpflege möchte in den 
kommenden Jahren den Steuerfuss bei 19 Pro-
zent halten und die in den kommenden Jahren 
prognostizierten Aufwandüberschüsse mit dem 
Eigenkapital kompensieren. Die mittelfristige 
Finanzplanung sieht bis 2025 einen schrittwei-
sen Abbau des Eigenkapitals auf den Wert von 
rund CHF 3 Millionen Franken vor. 
Die finanzielle Lage sieht sich mittelfristig stabil, 
woraufhin der Steuerfuss um 1% von 20% auf 
19% gesenkt werden kann. Für das Jahr 2023 
wird ein Ertragsüberschuss von CHF 127 580 
budgetiert. Gegenüber dem Budget 2022 steigt 
der Aufwand um CHF 0,9 Mio. auf CHF 20,42 
Mio. sowohl auch der Ertrag um rund CHF 
1,82 Mio. auf über CHF 20,55 Mio.  

Hier die wichtigsten Abweichungen 
gegenüber dem Budget 2022: 
• Die kantonalen Besoldungen für Lehrperso-

nen steigen um CHF 276 600, insbesondere 
aufgrund mehr Stellenprozenten der SHP 

(+ 124%) sowie dem zu erwarteten Teuerungs-
ausgleich.   

• Die Löhne der Lehrpersonen auf Gemein-
de-Ebene steigen um CHF 133 000 aufgrund 
mehr Stellenprozenten in den Fachabteilun-
gen DaZ (+ 15%), Logopädie (+ 39%) und der 
Klassenassistenz (+ 29%). 

• Die Entschädigung an kantonale Mittelschu-
len steigt um CHF 123 000, infolge steigender 
Schülerzahlen im letzten Jahr. Dies ist vor al-
lem auf das nahe gelegene Gymnasium in der 
Au zurückzuführen. 

• Im Bereich der Anschaffungen immaterieller 
Anlagen sind im Jahr 2023 die Einführung 
der notwendigen Software für Lohn und 
Buchhaltung von CHF 80 000 (Investitions-
rechnung) sowie das CMI von CHF 25 000 
(Erfolgsrechnung) vorgesehen.

• Die Entschädigung an die Berufswahlschule 
(BWS) sinkt um CHF 48 000 angesichts der 
tieferen Schülerzahl. Per 1.8.2022 besuchen 
fünf Schülerinnen und Schüler weniger die 
BWS. Dies reflektiert die Bemühungen der 
OSW, die Schülerinnen und Schüler intensiv 
bei der Berufswahl zu unterstützen.   

• Aufgrund einer strikten Kostenkontrolle 
konnten auf dem Konto Lehrmittel CHF 
35 500 weniger budgetiert werden. 

• Die ordentlichen Steuereinnahmen für 2023 
werden bei einem Steuerfuss von 19% auf 
CHF 14 781 300 budgetiert. Dies ergibt ein 
Mehrertrag von CHF 454 300. Die höheren 
Einnahmen ergeben sich infolge genauerer 
Schätzung aufgrund weiteren Kennzahlen 
und dem Einbezug von Hochrechnungen der 
Vorjahre.  

• Der budgetierte Finanzausgleich im Jahr 2023 
steigt um CHF 950 900 auf CHF 1 380 900. 
Der Grund liegt bei der erhöhten kantonalen 
Steuerkraft im Jahr 2021, die eine massgeben-
de Basis für die Berechnung des Finanzaus-
gleiches schafft. 

• Das Eigenkapital wird zusammen mit der 
Hochrechnung per 31.12.2023 auf CHF 4,54 
Mio sinken. 

 

am 29. November 2022 um 20.00 Uhr im Foyer 

Budget der Oberstufenschulgemeinde Wädenswil  
für das Jahr 2023

-
versammlung eingeladen:

 

 


